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Gegründet: 1909
Mitglieder: ca. 455
Sportgelände: Sportplatz Am Wald, Gumbinnenerstraße
Clubhaus: Sportlerheim Sportplatz Am Wald
1. Vorsitzender: Lutz Hofmann Telefon: 06181 / 76776
1. Schriftführer: Martin Wilhelmi Telefon: 06183 / 2152
1. Kassierer: Ralf Siefkens Telefon: 06181 / 780801
Jugendleiter: Frank Ruffieux Telefon: 06181 / 78155

SGB Abteilung Fußball

1. Mannschaft: Verbandsliga Süd Hessen
2. Mannschaft: Kreisoberliga Hanau
A-Jugend: Gruppenliga Frankfurt
B-Jugend: Gruppenliga Frankfurt
C-Jugend: Gruppenliga Frankfurt
Alte Herren: Freundschaftsspiele
Kontaktperson: Martin Mönninger Telefon: 0171 / 3382959

Mannschaften der Saison 2012/2013

Die SGB Abteilung Fußball ist auch im Internet
vertreten unter

www.sgb-fussball.de
mit vielen Informationen über Mannschaften und

Vereinsveranstaltungen.
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Der Gegner der 1. Mannschaft heißt

Spfr. Seligenstadt
Bilanz gegen Seligenstadt seit 1999:

2 Siege, 3 Unentschieden, 9 Niederlagen, 18:33 Tore

Ergebnisse letzte Saison: 0:2 und 0:1

KSV Klein-Karben – Eintr. Wald-Michelbach

TS Ober-Roden – Usinger TSG

SG Rot-Weiss Frankfurt – FC 1907 Bensheim

Spvgg. Neu-Isenburg – FC Alsbach

SG Anspach – TGS Jügesheim

Spvgg. 05 Oberrad – SC Dortelweil

Kickers Obertshausen – FC Fürth

SG Bruchköbel – Spfr. Seligenstadt

FV Bad Vilbel – SV Darmstadt 98 II

10. Spieltag, 21.-23.09.
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Der Gegner der 2. Mannschaft heißt

SC 1960 Hanau

Ergebnisse letzte Saison: 4:2 / 2:4

Bilanz gegen Hanau seit 1999:
6 Siege, 0 Unentschieden, 2 Niederlagen, 29:14 Tore

Germ. Niederrodenbach – Eintr. Oberissigheim

Eintr. Oberrodenbach – Spvgg. Langenselbold

SG Bruchköbel II – SC 1960 Hanau

TSV Niederissigheim – SV Kilianstädten

FSV Neuberg – KSV Eichen

Germ. Großkrotzenburg – TSV 1860 Hanau

1. Hanauer FC 1893 – VfB Großauheim

KEWA Wachenbuchen – 1. FC Mittelbuchen

8. Spieltag, 22.-23.09.



Rot-Weiß-Journal
Sportgemeinschaft 1868 Bruchköbel Abteilung Fußball

8



Sportgemeinschaft 1868 Bruchköbel Abteilung Fußball

Rot-Weiß-Journal

9

Jüngstes Fiasko kaum verdaut
Quelle: Hanauer Anzeiger, 8. September 2012

1. M A N N S C H A F T – Die 1:2-Auswärts-
niederlage beim Schlusslicht SC Dortelweil
hatte Thorsten Peters auch Tage später noch
nicht verdaut. Es gab viel Gesprächsstoff zwi-
schen ihm und seinen Schützlingen. „Am
Montag und Dienstag war Aufarbeitung der
Niederlage angesagt“, sagte der Trainer der SG
Bruchköbel. Zudem zog er die Zügel an, vier
Trainingseinheiten standen in dieser Woche
auf dem Programm. Alles im Hinblick auf das
morgige schwere Heimspiel (15 Uhr, Sport-
platz am Wald) gegen Kickers Obertshausen.
Das bislang schwache Abschneiden der als
Mitfavorit auf den Titel gehandelten Gäste
interessiert Peters dabei überhaupt nicht.
„Obertshausen hat mit Mirnes Mesic, Christian
Fischer, Daniele Fiorentino und Dennis
Weiland überdurchschnittliche Spieler in sei-
nen Reihen, die teilweise viel Erfahrung im
Profibereich gesammelt haben. Das ist eine
ganz andere Qualität als zuletzt Dortelweil.“
Trotzdem freut sich der 34-Jährige auf das
Kräftemessen mit einem solch großen Kali-
ber: „Es ist doch schön, dass sich meine junge
Mannschaft mit solchen Teams messen kann.“
Auch vor Jahresfrist war Obertshausen klar
favorisiert und zog am Ende doch mit 3:4 den
Kürzeren.
Peters hat die Gäste in der laufenden Runde
noch nicht unter die Lupe nehmen können,
kennt aber nach eigenen Worten den Gegner
sehr gut. „Wenn es bei denen läuft, können sie
jede Mannschaft zerlegen. Bringen sie dage-
gen nur 80 Prozent ihrer Leistung, sind sie

Morgen hat die SGB gegen Obertshausen eine harte Nuss zu knacken

schlagbar.“ Wie es zuletzt Aufsteiger TS Ober-
Roden beim 1:0-Sieg in Obertshausen vor-
machte. Dabei zeigte sich deutlich, dass das
Team von Roland Gerhardt noch nicht in Tritt
gekommen ist. Bei einem weiteren Ausrut-
scher in Bruchköbel könnte der Meisterschafts-
zug schon frühzeitig abgefahren sein. Ein
Szenario, was bei dem finanzstarken Offen-
bacher Kreisverein eigentlich unvorstellbar
ist. „Wir müssen den Gästen das Leben so
schwer wie möglich machen“, fordert Peters,
der zuversichtlich in die Partie geht. Wie be-
fürchtet, muss er auf Edgar Seibert verzich-
ten. Peters hat seinem Kapitän eine mindestens
einwöchige Trainingspause verordnet. Auch
beim vorgezogenen Auswärtsspiel am nächs-
ten Mittwoch beim Neuling FC Fürth dürfte
Seibert ausfallen. Uwe Schnobl wäre eine
Alternative. Der lange verletzte Routinier fei-
erte am Sonntag im B-Team beim 4:3-Sieg
gegen Eintracht Oberissigheim ein gelunge-
nes Comeback. Ein weiterer Kandidat für die
Seibert-Position wäre Alexander Blocher.
Peters will die Trainingseindrücke in dieser
Woche abwarten und dann entscheiden. Ganz
nahe an die Stammelf ist laut Peters Neuzu-
gang David Beijan herangerückt. „Er hat sei-
nen Konditionsrückstand aufgeholt und wird
bald in der Startelf stehen“, prophezeit der
Coach. Wovon Alexander Schunck derzeit
nur träumen kann. Die alte Verletzung ist
beim Torjäger wieder aufgebrochen. Einzig
Lauftraining ist möglich, was aber nur eine
Notlösung.
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Quelle: Hanauer Anzeiger, 10. September 2012

2. M A N N S C H A F T – Im Spitzenspiel zwischen
dem Zweiten und dem Dritten holte Großkrot-
zenburg den fünften Sieg in Folge und sitzt
Tabellenführer TSV 1860 Hanau weiterhin
im Nacken. Nach der frühen Bruchköbeler
Führung durch Kühn (11.) gab die Germania
Gas und drehte das Ergebnis durch Treffer
von Spielertrainer Nils Noe (18.) und Torjäger
Sebastian Popp (31.) zur Halbzeit. Nach dem
Seitenwechsel machte Lobert mit seinem Tref-
fer alles für Großkrotzenburg klar (53.). Laut
SGB-Sprecher Michael Kwasniok war der Sieg
für den Favoriten verdient, da Großkrotzen-
burg über 90 Minuten mehr Chancen heraus-
spielte. Gegen den Treffer von Sebastian Popp
wollen die Bruchköbeler jedoch Protest einle-
gen. „Vor dem 1:2 hat unser Verteidiger Kozak
etwa 18 Meter vor dem Tor den Gegner gefoult
und der Schiedsrichter hat das Foul auch
gepfiffen. Großkrotzenburg hat jedoch ein-
fach weitergespielt und das Tor erzielt. Das
hat der Schiedsrichter auch anerkannt und
hinterher gemeint, er habe auf Vorteil ent-
schieden, obwohl er die Situation mit seinem
Pfiff eigentlich unterbrochen hatte“, so
Kwasniok. Ob es zu einer Verhandlung kommt
wird sich in den nächsten Wochen entschei-
den.
Tore: 1:0 Kühn (11.), 1:1 Noe (18.), 1:2 Popp (31.), 1:3
Lobert (53.) – Schiedsrichter: Gerhard Wiegand (Flieden)

SGB II – Germania Großkrotzenburg 1:3
Foto: Oliver Schneider

Bruchköbeler Slavisa Dacic (links) wird von Sebastian
Popp verfolgt

Ausgleichende Gerechtigkeit
Quelle: Hanauer Anzeiger, 10. September 2012

1. M A N N S C H A F T – Ausgleichende Gerechtig-
keit für die SG Bruchköbel: Am vorletzten
Sonntag unterlag das Team von Thorsten
Peters in der Nachspielzeit 1:2 in Dortelweil,
gestern glückte kurz vor Schluss der verdien-
te 1:1-Ausgleich gegen Kickers Obertshau-

Diesmal beschert ein spätes Tor der SG Bruchköbel einen Punkt

sen. Verdient deshalb, weil die vor der Pause
dominanten Gäste nach einer Stunde ihr Spiel
nach vorne einstellten und versuchten, das
1:0 aus der 50. Minute durch ein Tor von
Mirnes Mesic über die Zeit zu retten. Wobei
die Defensivtaktik der letzten halben Stunde
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auch dem Unterzahlspiel ab der 36. Minute
gezollt war. Der bis dahin auffälligste Gäste-
stürmer Daniele Fiorentino hatte seiner Mann-
schaft mit der Gelb-Roten Karte einen Bären-
dienst geleistet. Wegen eines Handspiels bereits
verwarnt, leistete er sich eine Schwalbe im Straf-
raum und sah daraufhin die Ampelkarte.
„Der Platzverweis Fiorentinos kam uns
entgegen“, sagte Peters. Der antrittschnelle
Ex-Aschaffenburger hatte zuvor zwei Groß-
chancen ausgelassen. In der elften Minute
tankte er sich durch, seinen Schuss wehrte
Daniel Soldevilla zur Ecke ab. In der 32. Mi-
nute passte Thomas Prasler zurück auf
Fiorentino, der verzog. Glück hatte Bruchkö-
bel in der 12. Minute, als Uwe Schnobl einen
Kopfball von Matthias Fischer auf der Linie
abwehrte. Schnobl feierte nach mehr als vier
Monaten Pause ein durchwachsenes Come-
back. In der 65. Minute löste ihn Alexander
Blocher ab. „Konditionell ist noch Luft nach
oben“, meinte der Kapitän nach Spielschluss.
Auch in Unterzahl war Obertshausen zu-
nächst Chef im Ring. Bruchköbel tauchte bis
zum Halbzeitpfiff nicht gefährlich vor dem
gegnerischen Tor auf. „Wir haben eine Stun-
de lang nur reagiert und selbst keine gescheite
Aktion auf die Beine gestellt“, kritisierte Peters.
Die ersten zehn Minuten nach dem Wechsel
nannte er sogar „grauenhaft“. Die cleveren
Gäste nutzten die Phase zur Führung: Prasler
legte auf, Mesic (50.) verwandelte, wobei Peters
seinem Torwart eine Teilschuld gab, da er zu
weit vor dem Gehäuse stand. Anschließend
wachten die Gastgeber auf. Ein Weitschuss
von Patrick Gischewski (53.) rauschte am Tor
vorbei, und Ugur Erdogan (56./57.) scheiterte
zweimal an Gästekeeper Alexander Brandt.
Im Gegenzug hätte Evangelos Zormpalas (58.)
für das 2:0 sorgen können. Nach Doppelpass
mit Christian Fischer blieb er an Soldevilla
hängen. Danach wollte Obertshausen den
Vorsprung über die Runden schaukeln. Ein
erster Warnschuss war der 20-Meter-Kracher

von Daniel Nyman (73.), den Brandt mit den
Fingerspitzen über die Latte lenkte. In den
letzten zehn Minuten erhöhten die Platzher-
ren den Druck. Ein Schuss des eingewechsel-
ten David Beijan (82.) strich vorbei, nur eine
Minute später klärte Betim Mezimi (83.) auf
die Linie. Als kaum jemand der 180 Zuschau-
er mit einem Happy End rechnete, fasste sich
Gischewski (86.) ein Herz und traf aus 20
Metern zum 1:1. „In der letzten Viertelstunde
haben wir viel getan, die Einstellung stimmte.
Dafür wurden wir belohnt. Jetzt gilt es, diese
Mentalität auf das Spiel am Mittwoch beim FC
Fürth rüberzutransportieren“, blickte Peters
nach vorne.
SGB: Solevilla – Telci, Dickerhoff, Corlija (71. Schunck),
Nyman – Schnobl (65. Blocher), Schultheis, Barthelmie
(61. Beijan), Goldmann, Gischewski – Erdogan
Tore: 0:1 Mesic (50.), 1:1 Gischewski (86.) – SR: Weg-
mann (Griesheim) – Vorkommnis: Gelb-Rot für Fiorentino
(36./Obertshausen)
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Zu Gast im Odenwald
Quelle: Hanauer Anzeiger, 1. September 2012

1. M A N N S C H A F T – Schwieriger Gegner,
ungewöhnliche Uhrzeit und eine lange An-
reise: Keine leichte Aufgabe, die heute auf die
SG Bruchköbel in der Fußball-Verbandsliga
Süd wartet. Um 20.15 Uhr wird die Begeg-
nung bei Aufsteiger FC Fürth angepfiffen. SGB-
Coach Thorsten Peters hofft, dass seine Spie-
ler trotz der ungewöhnlichen Umstände ihre
Bestform abrufen werden. „Wenn alles opti-
mal läuft, sind wir nach einer Stunde und 15
Minuten da, aber dafür muss wirklich alles
passen“, ist laut Peters die Fahrt in den Oden-
wald das größte Problem. Die meisten Spieler
werden direkt von der Arbeit aus starten, na-
türlich keine optimale Vorbereitung. „Der
Gegner hat am Wochenende wohl ein Fest,
das wurde bei der Rundenbesprechung so
festgelegt und da hat ja bekanntlich jeder Ver-
ein seine Wünsche“, sagt der SGB-Coach. Für
ihn gilt weiter: In der Verbandsliga zählt nur
die Tagesform, selbst nach acht Spieltagen
hat die Tabelle keine Aussagekraft. Da steht
Bruchköbel auf Rang vier, nur vier Punkte vor
Gegner Fürth, der derzeit Viertletzter ist. Wie
zuletzt beim 1:1 gegen Obertshausen muss

SGB heute Abend in Fürth

die SGB ohne die verletzten Seibert,
Boekenkamp und Yildiz auskommen. „Mit
dem Unentschieden kann ich leben. Das 1:2
in Dortelweil eine Woche zuvor war aber un-
verdient und besch...“ wurmt Peters die Pleite
beim Tabellenschlusslicht immer noch. Ein
ähnlicher Spielverlauf soll in Fürth vermie-
den werden. „Das wird sicher auch ein sehr
körperliches Spiel, darauf müssen wir uns
einstellen“, sieht Peters beim Gegner die Of-
fensive als besonders beachtenswert an.
Schwächen hat er dagegen in der Viererkette
ausgemacht. „Aber wir sind auch nicht so
schlecht und werden daher die nötigen Mittel
finden“, so Peters. Bei Gastgeber Fürth verletz-
ten sich beim 2:1-Heimsieg gegen Neu-
Isenburg vor zweieinhalb Wochen Stürmer
Florian Kneissl und Abwehrrecke Frank Es-
ter. Kneissl hatte erst monatelang wegen einer
Fußverletzung pausiert und gehörte auch am
Sonntag bei der 0:1-Niederlage in Ober-Ro-
den nicht zum Kader. Sein Teamkollege Frank
Ester wurde da zumindest eingewechselt.
Welche Rolle beide heute Abend spielen kön-
nen, muss abgewartet werden.

SGB gewinnt in Fürth
Quelle: Vorsprung-Online, 13. September 2012

1. M A N N S C H A F T – Beim FC Fürth gewann die
Mannschaft von Trainer Thorsten Peters am
Mittwochabend 2:1 (2:1) und lieferte dabei
eine überzeugende erste und eine abgebrühte
zweite Halbzeit ab. Letztlich sprangen drei
Punkte dabei heraus, wie bei Spitzen-
mannschaften eben.
„Wir befinden uns weiterhin in der
Bestätigungsphase der vergangenen Saison“,

SGB punktet nicht nur wie eine Spitzenmannschaft, inzwischen spielt sie auch so
denkt Peters aber auch nach dem neuerlichen
Erfolg nicht über eine Korrektur der Saison-
ziele nach. Zumindest in dieser Spielzeit wer-
de sich daran auch nichts mehr ändern. „Jeder
Spieler muss sich selbst neue Ziele setzen.
Jeder muss mehr Punkte als die 44 in der
vorherigen Saison erreichen wollen oder
selbst zu mehr Einsatzzeit kommen“, befindet
sich die Mannschaft, die einen Altersdurch-
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schnitt von nur 20,8 Jahren aufweist, laut Peters
weiterhin in einem Lernprozess. „Das Team
muss sich finden. Sollte das weiterhin so gut
laufen, könnten wir dann in der nächsten Sai-
son über neue Ziele reden“, erklärt der SGB-
Coach.
Derzeit spricht allerdings nichts für einen vor-
zeitigen Abbruch der Erfolgsserie. In Fürth hatte
Bruchköbel von Beginn an das Heft in der Hand
und kam mit viel Ballbesitz auch gut in die
Begegnung. Umso überraschender dann der
Führungstreffer für die Hausherren. Simon
Eckert hämmerte einen Freistoß aus 30 Metern
in Richtung Tor, SGB-Torhüter Daniel Solde-
villa Barranco war mit den Fingerspitzen dran,
konnte den Gegentreffer aber nicht verhindern.
„An guten Tagen hält er den“, wollte Peters
seinem Schlussmann aber keine Schuld geben.
Zumal die Antwort seiner Mannschaft nicht
lange auf sich warten ließ. Erdogan wurde an
der Strafraumgrenze von Türkay gefoult,
Schiedsrichter Weickenmeier (Mühlheim) ent-
schied völlig zu Recht auf Strafstoß. Patrick
Gischewski ließ sich die Chance nicht entgehen
und traf zum 1:1 für Bruchköbel (25.). Damit
waren die Gäste nicht nur wieder im Spiel zu-
rück, sie dominierten es auch. Und das machte
sich gleich bezahlt. Nach einer herrlichen Ball-
stafette mit mehreren Doppelpässen vollendete
Erdogan in der 35. Minute zum 2:1.

In der Pause blieb Peters dann ganz cool: „Wir
wussten genau, dass sie gegen unser System mit
Flachpässen nichts erreichen können. Lediglich
bei Eckbällen und Freistößen war Fürth gefähr-
lich und so kam es dann auch.“ So richtig zittern
musste er aber auch da nicht, ein Fernschuss
kurz vor Schluss war letztlich noch die beste
Chance für die Gastgeber im zweiten Abschnitt.
Auf der Gegenseite verpasste Erdogan das 3:1
und damit eine frühzeitige Entscheidung.
Trainer Peters war aber natürlich dennoch
hochzufrieden und verteilte diesmal sogar
Sonderlob: „Wie Schultheis und Gischewski in
der Mitte dominiert haben, war unglaublich“,
sei letztlich aber wieder die kollektive Stärke
seines Teams das Erfolgsgeheimnis gewesen.
Am kommenden Wochenende ist Bruchköbel
nach dieser vorgezogenen Paarung spielfrei, eine
Woche später gastiert dann am 23. September
Tabellenführer Sportfreunde Seligenstadt bei
der SGB. Ein echtes Spitzenspiel, auch wenn’s
Thorsten Peters nicht gern hören wird.
Bruchköbel: Soldevilla Barranco – Schnobl (57.
Barthelmie), Goldmann, Gischewski, Schultheis, Dicker-
hoff, Nyman, Blocher, Erdogan (90. Kaminski), Telci,
Beijan (79. Schunck).
Schiedsrichter: Weickenmeier (Mühlheim).
Tore: 1:0 (13.) Eckert, 1:1 (25./FE) Gischewski, 1:2 (35.)
Erdogan.
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Quelle: Hanauer Anzeiger, 17. September 2012

2. M A N N S C H A F T – Im Spitzenduell
zwischen dem Tabellenersten und den
viertplatzierten Gästen gab es nach 90 Mi-
nuten keinen Sieger. Und auch die Tore
fielen durch Schunck (33.) und Bakar (78.)
jeweils per Elfmeter. Dabei hatte das Spiel
viel mehr zu bieten. In der ersten Halbzeit
drängte der Gast auf das Tor des Spitzenrei-
ters und führte verdient zur Pause. Nach
dem Seitenwechsel änderten sich die Kräfte-
verhältnisse, und die Hanauer erarbeiteten
sich Chance um Chance. „Das Spiel hätte
auch 5:5 ausgehen können, so viele Chan-
cen wurden heute liegen gelassen. Das Un-
entschieden ist leistungsgerecht, auch wenn

TSV 1860 Hanau – SGB II 1:1

der Elfmeter von Bruchköbel meiner Mei-
nung nach irregulär war. Beim ersten Ver-
such hatte unser Torhüter den Elfmeter ge-
halten, der Schiedsrichter hat ihn aber wie-
derholen lassen. Einen Grund dafür konnte
ich beim besten Willen nicht erkennen“,
sagte TSV-Sprecher Dieter Greif. Damit sind
es die Bruchköbeler, die am siebten Spieltag
für den ersten Punktverlust des Spitzenrei-
ters sorgten. Dennoch ist das Team von Spie-
lertrainer Christian Marggraf weiter mit ei-
nem Punkt Vorsprung auf Großkrotzenburg
an der Spitze. Die SGB liegt nun auf Platz
fünf.
Tore: 0:1 Schunck (33., Foulelfmeter), 1:1 Dakar
(78., Foulelfmeter) – Schiedsrichter: Alessandro Heim
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Statistik der 1. Mannschaft 2012/13

Name E/T min GR/R
Tim Schultheis 9/2 810 –/–
Marius Dickerhoff 9/1 810 –/–
Daniel Soldevilla 9/– 810 –/–
Thomas Goldmann 9/1 781 –/–
Onur Telci 9/– 773 –/–
Daniel Nyman 9/– 772 –/–
Ugur Erdogan 8/5 658 –/–
Marko Corlija 8/– 645 –/–
Patrick Gischewski 9/3 636 –/–
Ronny Barthelmie 7/1 448 –/–
Edgar Seibert 6/1 434 –/–
Alexander Blocher 7/1 419 –/–
Sebastian Kaminski 5/– 238 –/–
David Beljan 7/– 192 –/–
Mohamad Gassem 4/– 186 –/–
Uwe Schnobl 2/– 120 –/–
Alexander Schunck 4/– 62 –/–
Karim Boekenkamp 2/– 23 –/–
Tobias Kühn 1/– 3 –/–

E = Einsätze; T = Tore; min = Minuten; GR = gelb-rote Karten; R = rote Karten 
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Auto-Leasing, damit Sie
die Klappe aufreißen können.
Sparkassen-Auto-Leasing

Die Leasing-Beraterin der Sparkasse Hanau, Petra Ruppel, Telefon 06181/298-985, informiert umfassend über Vorteile
und Möglichkeiten im sAuto-Leasing.



Rot-Weiß-Journal
Sportgemeinschaft 1868 Bruchköbel Abteilung Fußball

20

Sei fair zum 23. Mann.
Ohne Schiedsrichter geht es nicht!
Für die SGB Abteilung Fußball sind in dieser Saison an der Pfeife:

Werden auch Sie Fußball-Schiedsrichter!

Voraussetzungen:
• Interesse am Fußballsport
• körperlich und geistig fit
• gute Reaktion und Durchsetzungsvermögen werden erwartet

Und so wird man Schiedsrichter!
• an acht Abenden in jeweils 90 Minuten Ausbildung zum Schiedsrichter
• im Anschluss an die Ausbildung ist eine schriftliche Prüfung abzulegen
• nach erfolgreich abgelegter Prüfung, leitet man drei Jugendspiele, bei denen der Neuling

durch einen erfahrenen Schiedsrichter betreut wird

Was wird alles geboten?
• für jedes geleitete Spiel wird eine angemessene Aufwandsentschädigung und ein

Fahrtkostenersatz bezahlt
• zu allen Fußballspielen im DFB-Bereich wird dem Schiedsrichter freier Eintritt gewährt
• der Aufstieg in höhere Spielklassen ist vor allem für junge Schiris vorgezeichnet
• die Schiedsrichtertätigkeit ist für alle Altersklassen die ideale sportliche Tätigkeit

Auskunft erteilen die SGB-Schiedsrichter oder der Kreisschiedsrichterobmann Rudolf
Griebel (Telefon: 06187/1841).

· Timo Euler
· Yannick Markhof
· Steffen Hillmann
· Anton Schwarz
· Ludwig Hillmann

· Gahis Safi
· Matthias Hillmann
· Andreas Seewald
· Horst Schlimme
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Pl. Tz Sp S U N Pkt

1 Spfr. Seligenstadt 9 7 1 1 21 : 22

2 FC 1907 Bensheim 9 6 0 3 19 : 18

3 TS Ober-Roden 9 4 4 1 14 : 16
4 SG Bruchköbel 9 4 3 2 15 : 15
5 Usinger TSG 9 4 3 2 16 : 15
6 SV Darmstadt 98 II 9 3 4 2 14 : 13
7 TGS Jügesheim 9 3 3 3 14 : 12
8 SG Rot-Weiss Frankfurt 9 3 3 3 14 : 12
9 KSV Klein-Karben 9 3 3 3 13 : 12

10 Spvgg. 05 Oberrad 9 3 3 3 12 : 12
11 Kickers Obertshausen 8 3 2 3 15 : 11
12 Spvgg. Neu-Isenburg 8 3 2 3 14 : 11
13 FC Alsbach 9 3 2 4 14 : 11

14 Eintr. Wald-Michelbach 9 2 2 5 16 : 8

15 SG Anspach 9 1 5 3 12 : 8
16 FC Fürth 9 2 2 5 9 : 8
17 SC Dortelweil 9 1 3 5 14 : 6

18 FV Bad Vilbel 9 1 3 5 14 : 6

FC Fürth – SG Bruchköbel
Usinger TSG – FV Bad Vilbel
Spfr. Seligenstadt – TS Ober-Roden
Eintr. Wald-Michelbach – Spvgg. Neu-Isenburg
SC Dortelweil – Kickers Obertshausen
FC 1907 Bensheim – Spvgg. 05 Oberrad
TGS Jügesheim – SG Rot-Weiss Frankfurt
FC Alsbach – SG Anspach
SV Darmstadt 98 II – KSV Klein-Karben

13

16

13

18

Verbandsliga Süd Hessen
Verein TV

13

10

15

12

8

1:3
0:0

1:1
0:0

12

14

0:3
3:3

6:0

24

13

8
11
16

13

3:2

31

1:2

9. Spieltag, 12.-16.09.
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Pl. Sp S U N Pkt

1 TSV 1860 Hanau 7 6 1 0 24 : 19

2 Germ. Großkrotzenburg 7 6 0 1 24 : 18

3 Germ. Niederrodenbach 7 4 1 2 25 : 13

4 1. FC Mittelbuchen 7 4 1 2 18 : 13

5 SG Bruchköbel II 7 4 1 2 14 : 13

6 Eintr. Oberrodenbach 7 4 0 3 16 : 12

7 Spvgg. Langenselbold 7 2 5 0 17 : 11

8 SC 1960 Hanau 7 3 2 2 16 : 11

9 FSV Neuberg 7 3 0 4 12 : 9

10 1. Hanauer FC 1893 7 2 2 3 12 : 8

11 Eintr. Oberissigheim 7 2 2 3 11 : 8

12 TSV Niederissigheim 7 2 0 5 11 : 6

13 SV Kilianstädten 7 1 2 4 9 : 5

14 KEWA Wachenbuchen 7 1 1 5 10 : 4

15 VfB Großauheim 7 1 1 5 6 : 4

16 KSV Eichen 7 0 3 4 11 : 3

VfB Großauheim – KEWA Wachenbuchen

Eintr. Oberissigheim – Germ. Großkrotzenburg

SC 1960 Hanau – 1. Hanauer FC 1893

TSV 1860 Hanau – SG Bruchköbel II

Spvgg. Langenselbold – Germ. Niederrodenbach

Eintr. Oberrodenbach – KSV Eichen

SV Kilianstädten – FSV Neuberg

1. FC Mittelbuchen – TSV Niederissigheim

0:4

3:1

25

Kreisoberliga Hanau
Verein TV

6

10

5:1

17

2:2

17

7. Spieltag, 15.-16.09.

12

15

13

11

1:1

20

2:0

2:3

20

22

2:2

15

10

13

10
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Spielplan der 1. und 2. Mannschaft
Hinrunde

 
1. Mannschaft 2. Mannschaft 

Verbandsliga Süd Hessen Kreisoberliga Hanau 
 

05.08. 1500 SGB – Rot-Weiss Frankfurt 2:2  05.08. 1315 SGB – KEWA Wachenbuchen 3:2 
08.08. 1930 SG Anspach – SGB 0:3    spielfrei  
12.08. 1500 SGB – Spvgg. Neu-Isenburg  0:1  12.08. 1315 SGB – FSV Neuberg  3:0 
16.08. 1930 KSV Klein-Karben – SGB 1:3  16.08. 1900 TSV Niederissigheim – SGB 0:2 
22.08. 1930 SGB – FV Bad Vilbel 3:0    spielfrei  
26.08. 1500 TS Ober-Roden – SGB 0:0  26.08. 1500 1. Hanauer FC 93 – SGB 4:0 
02.09. 1500 SC Dortelweil – SGB 2:1  02.09. 1500 Eintr. Oberissigheim – SGB 3:4 
09.09. 1500 SGB – Kickers Obertshausen 1:1  09.09. 1315 SGB – Germ. Großkrotzenburg 1:3 
12.09. 2015 FC Fürth – SGB 1:2  16.09. 1500 TSV 1860 Hanau – SGB 1:1 
23.09. 1500 SGB – Spfr. Seligenstadt   23.09. 1315 SGB – SC 1960 Hanau  
29.09. 1530 Usinger TSG – SGB   27.09. 1930 VfB Großauheim – SGB  
07.10. 1500 SGB – SV Darmstadt 98 II   07.10. 1315 SGB – 1. FC Mittelbuchen  
13.10. 1600 E. Wald-Michelbach – SGB   14.10. 1500 SV Kilianstädten – SGB  
21.10. 1500 SGB – FC Alsbach   21.10. 1315 SGB – KSV Eichen  
28.10. 1500 TGS Jügesheim – SGB   28.10. 1500 Spvgg. Langenselbold – SGB  
04.11. 1430 SGB – FC 1907 Bensheim   04.11. 1245 SGB – Germ. Niederrodenbach  
11.11. 1430 Spvgg. 05 Oberrad – SGB   11.11. 1430 Eintr. Oberrodenbach – SGB  
17.11. 1430 Rot-Weiss Frankfurt – SGB   18.11. 1445 FSV Neuberg – SGB  
25.11. 1445 SGB – KSV Klein-Karben   25.11. 1300 SGB – TSV Niederissigheim  
02.12. 1500 FV Bad Vilbel – SGB   02.12. 1400 KEWA Wachenbuchen – SGB  
09.12. 1400 SGB – TS Ober-Roden   09.12. 1215 SGB – 1. Hanauer FC 93  

Winterpause bis 24.02.2013  Winterpause bis 10.03.2013 
     

Schauen Sie doch einmal rein 
in unser Vereinsheim. 
Es wird sich freuen 
Ihre Sandra Derek. 
 

 

Telefon: 06181 / 72764 
Geöffnet: Di. – Fr.  ab 1800 Uhr. 
  Samstag   ab 1300 Uhr. 
  Sonntag         ab   900 Uhr.  
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frankfurter-volksbank.de
Damit Sie Erfolg haben.

Bahnhofstraße 4-6
63486 Bruchköbel
Tel. 06181 973-0
info@frankfurter-volksbank.de
www.frankfurter-volksbank.de

immer

Ball
am
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Wir gratulieren zum GeburtstagWir gratulieren zum GeburtstagWir gratulieren zum GeburtstagWir gratulieren zum GeburtstagWir gratulieren zum Geburtstag

und wünschen für die Zukunft alles Gute!und wünschen für die Zukunft alles Gute!und wünschen für die Zukunft alles Gute!und wünschen für die Zukunft alles Gute!und wünschen für die Zukunft alles Gute!

05.09. Saskia Blum
06.09. Joscha Künzel
06.09. Waltraud Scheinkönig
06.09. Michael Schidlo
07.09. Ludwig Limpert
07.09. Bastian Otterbein
08.09. Klaus Berggold
08.09. Marco Cerasino
08.09. Claus Schäfer
09.09. Wolfgang Bordasch
09.09. Samet Kalaycik
09.09. Dorian Tobollik
09.09. Herbert Wilhelm
12.09. Winfried Steinberg
13.09. Leon Böhn
13.09. Tolga Sevinc
14.09. Elias Daniel Kühn
14.09. Dominik Pelzer
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T e r m i n e  2 0 1 2

20.02.2012 Rosenmontagsgaudi der Fußballer; Bürgerhaus Brk.; 20 Uhr

10.04.2012 Jahreshauptversammlung Abt. Fußball: 20 Uhr

07.06.2012 Hof- und Grillfest; Hof Wilhelmi, An der Landwehr

08.06.-24.06.2012 Jugendturniere

21.06.-23.06.2012 Ortsvereins- und Hobbyfußballturnier

17.08.-19.08.2012 Altstadtfest

29.09.-30.09.2012 Oktoberfest mit Bruchköbeler Kuhschiss; Weberhof

17.11.2012 Familienabend; Bürgerhaus Brk.; 20 Uhr

30.11.-02.12.2012 Weihnachtsmarkt in Bruchköbel

15.12.2012 Interne Weihnachtsfeier; Vereinsheim

27.12.-29.12.2012 Opel-brass-Cup; Fußball-Hallenturnier; Dreispitzhalle
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Mit Sicherheit Ihr Partner. 
 

 
 

www.swe-gmbh.com 

Wir bieten Ihnen aus einer Hand:  

VdS-geprüfte elektronische Sicherheitstechnik  

 Brand- und Einbruchmeldeanlagen 
 Videoüberwachung 
 ELA-Beschallung  
 IT-Consulting 

SWE Sicherheits- und 
Elektrotechnik GmbH 
Breugelgasse 4 
61130 Nidderau – Eichen 
FON: 06187-9063-0  
FAX: 06187-28878   
info@swe-gmbh.com

 

 
Techniker und Auszubildene ab 01.08.2010 gesucht! 
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Besuchen Sie unsere Homepage 
- für weitere Informationen - unter  www.pcsedv.de 

...und Ihr Computer macht was er soll 

 
Bahnhofstraße 23 

Telefon 06181 - 90 62 939 

 ASUS- / DEVOLO- / LG- Partner 

 AVM Competence Center 

 PCs, Notebooks, Monitore, Drucker, usw. 

 Reparaturen - auch Notebooks, Drucker ... 

 Sicherheitskonzepte und Datenrettung 

 Netzwerke (Microsoft) 

 Online-SHOP  

 NEU! Gebrauchtteile-IT Shop 

Öffnungszeiten 
Montag -  Freitag 

von 
09.00 - 12.30 Uhr 
1 .00 - 18.30 Uhr 

 
Mittwoch und Samstag 

von 

09.00 - 1 .00 Uhr 

Unser Team und wir freuen uns 
auf eine erfolgreiche Saison 

mit der SG Bruchköbel! 
Wolfgang und Simona Rosenberger 
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Telefonliste Jugendbetreuer 2012/2013

stv. Jugendleiter
Oliver Sonntag: 06181 / 4347761

A-Jugend: Trainer Jürgen Zahn 06184 / 61591
Trainer Peter Schmidt 06181 / 4130085
TW-Trainer Stefan Alraum 0163 / 9640679

B-Jugend: Trainer Kevin Moore 06181 / 74684
Trainer Hans Peter Braun 06181 / 76382
Trainer Michael Bätz 06181 / 78534
Trainer Fabio Vitale 06181 / 4346399
TW-Trainer Stefan Alraum 0163 / 9640679

C-Jugend: Trainer Thomas Weber 06183 / 919850
Trainer Uwe Merz 06187 / 26223
Trainer Gökhan Yüksekkayya 0163 / 7873564

D-Jugend: Trainer Oliver Sonntag 06181 / 4347761
Trainer Helge Schröder 06181 / 72225
Trainer Frank Weber 06181 / 74303
Trainer Sven Grüneberg 0176 / 63338576

E-Jugend: Trainer Michael Krützmann 06181 / 76792
Trainer Björn Lukowics 06181 / 9065454
Trainer Tobias Müller 06181 / 5200693
Trainer Matthias Linne 06181 / 424989
Trainer Dirk Kosch 06181 / 780738
Trainer Volker Milinski 0170 / 2233481
Trainer Christoph Portele 0172 / 6876531
Trainer Andreas Vogler 0172 / 6969136
Trainer Alexander Erhardt 06181 / 74750

F-Jugend: Trainer Günther Dorn 06181 / 78850
Trainer Tobias Wolff 06181 / 5079493
Trainer Siegfried Frei 06181 / 976151
Trainer Patrick Hampel 06181 / 780716

G-Jugend: Trainer Engin Ötztük 0178 / 2909741

Jugendleiter
Frank Ruffieux: 06181 / 78155
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Fliesen  Türen  Bäder  Parkett

RS Schnitzer hom
e design

Keltenstraße 11
63486 Bruchköbel
Fon 06181-9721-0
www.rs-schnitzer.de
geöffnet: M

o.-Fr. 9-18.30 und Sa. 9-13 Uhr
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Trainingszeiten der Jugend 2012/2013

A-Jugend (16-18): Mo., Mi., Do., Fr.

B1-Jugend (14-16): Mo., Mi., Fr.

B2-Jugend (14-16): Mo., Mi.

C1-Jugend (12-14): Di., Do., Fr.

C2-Jugend (12-14): Di., Do., Fr.

D1-Jugend (10-12): Mo.
Mi., Fr.

D2-Jugend (10-12): Mo.
Do.

E1-Jugend (8-10): Mo., Mi., Fr.

E2-Jugend (8-10): Mo.
Fr.

E3-Jugend (8-10): Mo.
Mi.
Fr.

E4-Jugend (8-10): Di.
Fr.

F1-Jugend (7-8): Di., Do.

F2-Jugend (7-8): Di.
Fr.

F3-Jugend (7-8): Mo.
Fr.

G-Jugend (5-7): Di.
Fr.

1900 - 2030 Uhr

1730 - 1900 Uhr

1730 - 1900 Uhr

1730 - 1900 Uhr

1730 - 1900 Uhr

1630 - 1800 Uhr
1730 - 1900 Uhr

1730 - 1900 Uhr
1700 - 1900 Uhr

1600 - 1730 Uhr

1730 - 1900 Uhr
1700 - 1830 Uhr

1600 - 1730 Uhr
1700 - 1830 Uhr
1530 - 1630 Uhr

1730 - 1900 Uhr
1630 - 1800 Uhr

1730 - 1900 Uhr

1630 - 1800 Uhr
1600 - 1730 Uhr

1600 - 1730 Uhr
1600 - 1700 Uhr

1630 - 1800 Uhr
1600 - 1730 Uhr



Rot-Weiß-Journal
Sportgemeinschaft 1868 Bruchköbel Abteilung Fußball

36



Sportgemeinschaft 1868 Bruchköbel Abteilung Fußball

Rot-Weiß-Journal

37

Wir danken

allen Firmen, die durch ihre Anzeigen
die Herstellung dieses Heftes ermöglicht haben.

Wir bitten

alle unsere Mitglieder, Gönner und Freunde, diese
Inserenten bei ihren Einkäufen zu berücksichtigen.

Herzlichen Dank!

Der Vorstand der SG Bruchköbel Abteilung Fußball

Ausgabe 162-12-09

Die nächste Ausgabe erscheint am 21.10.2012

Redaktion und Gestaltung: Thorsten Brede
18.09.2012

Fragen, Kritiken, Anregungen? Schicken Sie eine E-Mail an: tzzz.pfff@gmx.de
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